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Herren Verbandskl Nord

FC Külsheim : DJK St. Pius 
Samstag, 09.04.2022, 19:00 Uhr

9:5 Heimsieg in der Herren Verbandskl Nord für den FC 
Külsheim

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des FC Külsheim im
Spiel der Herren Verbandskl Nord gegen die DJK St. Pius fest. Die Gastgeber profitierten unter
anderem in ihrem 15. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass die DJK St. Pius mit 4
Ersatzspielern antrat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen hart
erarbeiteten Sieg feierten Düll / Henninger beim 11:9, 5:11, 4:11, 11:9, 11:7 gegen Tiemann / Joner,
mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Einen Zähler für das Team verpassten
Junak / Würzberger bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Heinz / Merz. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Wenz / Batz zunächst nicht gut aus, so gewannen Würzberger / Düll im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Michael Düll hatte dann seinen Gegner Aaron Heinz beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im
Griff. Den Sieg von Sebastian Tiemann konnte Marco Henninger im folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Genügend spielerische Mittel hatte Sebastian
Junak letztlich an der Hand, um Harald Wenz zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Holger Würzberger Patrick Merz in
fünf Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Lange mit Klaus Joner kämpfen
musste Ralf Würzberger in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Würzberger endete. Jakob Düll verlor
derweil sein Spiel hingegen gegen Rudolf Batz nach Sätzen mit 0:3. Beachtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 6:3. Nicht ganz mithalten konnte Michael Düll, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Sebastian Tiemann, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Marco Henninger wehrte eine 1:0
Satzführung von Aaron Heinz ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Chancenlos
war Sebastian Junak gegen Patrick Merz nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht
heraus. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Nicht einen Satzgewinn überließ Holger
Würzberger seinem Gegner Harald Wenz beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Ralf Würzberger kam mit der Spielweise von Rudolf Batz
am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den FC Külsheim am 23.04.2022 gegen den TTV Mühlhausen
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 23.04.2022
gegen die DJK Käfertal/Vogelst. II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FC Külsheim

Doppel: Düll / Henninger 1:0, Junak / Würzberger 0:1, Würzberger / Düll 1:0 
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Einzel: M. Düll 1:1, M. Henninger 1:1, S. Junak 1:1, H. Würzberger 2:0, R. Würzberger 2:0, J. Düll 0:
1 

 DJK St. Pius
Doppel: Heinz / Merz 1:0, Tiemann / Joner 0:1, Wenz / Batz 0:1 
Einzel: S. Tiemann 2:0, A. Heinz 0:2, P. Merz 1:1, H. Wenz 0:2, R. Batz 1:1, K. Joner 0:1


